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Mittwoch 21. März 2001 
 
9:30 Begrüßung  

10:00 Martin Hartung (Konstanz): Zur Methodik der Gesprächsauswertung - Auf dem 
Weg zu einer interdisziplinären Gesprächsforschung 

 

11:00 Arnulf Deppermann (Frankfurt): Formen ohne Inhalte? Möglichkeiten und 
Grenzen der Konversationsanalyse 

12:00 Ines Bose (Halle): Methoden zur Sprechausdrucksbeschreibung 
 

13:00 - 15:00  Mittagspause 
 
15:00 
 

Marc Luder / Marius Neukom (Zürich): Die Erzählanalyse JAKOB: 
psychodynamisch orientierte Konflikt- und Beziehungsdiagnostik 

16:00 Workshop in 4 Gruppen: 
Zur Rolle des Kontextes bei der Gesprächsauswertung 
Moderation: Alexander Brock (Leipzig), Arnulf Deppermann (Frankfurt), 
  Axel Schmidt (Frankfurt), Thomas Spranz-Fogasy (Mannheim) 

17:30 Abschlussdiskussion des Workshops 

ab 19:00 Abendessen im "Martinsbräu", Kaiser-Joseph-Str. 237 (am Martinstor) 



Donnerstag 22. März 2001 
 
9:00 INTERAKTIONALE LINGUISTIK 

Margret Selting (Potsdam): Argumente für die Entwicklung einer 'interaktionalen 
Linguistik'  

Koreferat von Peter Auer (Freiburg) 

10:30 SYSTEMTHEORIE 

Heiko Hausendorf (Bielefeld): Wozu Systemtheorie? Anmerkungen zu einer 
gegenstandsfundierten Methodik der Gesprächsforschung 

Florian Menz (Wien): Das Konzept der Selbstähnlichkeit als Bindeglied zwischen 
Mikro- und Makroanalysen? Ein Werkstattbericht 

12:00 KONVERSATIONSANALYSE und GESPRÄCHSRHETORIK 

Reinhold Schmitt (Mannheim): Zur interaktiven Konstitution von Hierarchie in 
Arbeitsgruppen 

13:00 - 15:00 Mittagspause  

15:00 FOUCAULTSCHE DISKURSTHEORIE 

Dorothee Meer (Bochum): „dass ich mich als dilettierender prüfer da sehr ungern 
profiliern würde“ – Ein diskursanalytischer Ansatz zur Beschreibung institutioneller 
Kommunikation am Beispiel der Hochschule 

 Sabine Hofmann (Frankfurt): Verbindungsmöglichkeiten? Foucaultsche 
Diskurstheorie und Gesprächsanalyse 

16:30 KONVERSATIONSANALYSE und PSYCHOLINGUISTIK 

Dagmar Silberstein (Berlin): Möglichkeiten und Grenzen von 
konversationsanalytischen Untersuchungen im Bereich der Cockpit-Kommunikation 

 Patrick Grommes (Berlin): Operieren:Kommunizieren  - Pragmatik und 
Psycholinguistik in Interaktion 

ab 19:00 Abendessen  
 
Freitag 23. März 2001: Praxisblock Transkriptions-Software 
 
9:00 Wolfgang Schneider (Dortmund): Präsentation HIAT-DOS und TON-UND-TEXT  

10:30 Thomas Schmidt (Hamburg): Präsentation "SyncWriter" und eines neuen Systems 
zur Diskurstranskription und -annotation auf dem Computer  

12:00 - 13:00  Mittagspause  

13:00 Lone Laursen (Universität  Süddänemark): Präsentation CLAN 

14:00 Peter Gilles (Freiburg) / Frank Schlichting (Tübingen): Präsentation PRAAT 

15:00 Peter Gilles (Freiburg) / Frank Schlichting (Tübingen): Transkription und 
Datenaufbereitung mit PRAAT und prosoDB 

16:00 Tagungsende 
 


